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Aemtlichc Verlautbarungen.
2 ' 690.. (2) N r . 6^28»203l. W .

K u n d m a ch u n g.
D i e V e r p a c h t u n g d e r W e g - ,

B r ü c k e n - u n d U e b e r f u h r - M a u the
b e t r e f f e n d . — Vorläufig wird zur allge-
meinen Kenntniß gelacht,, daß m Folge do-
hen Hofkam met-Decrees vom i 3 . Mal i635 ,
Z . 20849)1,41, die W e g - , Brücken.- und
Ueberfuyrs-Mauthe lm lllynschcn und küften-
ländischen Guberneal-Gebiethe , für die Zelt
vom 1. Nouemder i835 an, noch ferner >m
Wege der Verstelgcrung verpachtet weiden,
und daß diese Verpachtungen enlwider auf e«n
Jahr , oder auch auf dre« Jahre,, daß tst b'.s
Ende October l638 Glatt sindcn werden. —
Hieruon werden die Pacdtluftlgen mit dem Be«
merken in Kenntniß gesetzt, daß d«e wetteren
Bestimmungen hlnsicdll^D der <u verpachtenden
Mauthl iatwnen, der Ausrufsprnse und der.
Virftelgerunczst^e und Orte, nachträglich auf
die gerröhnl,che Welse und auch mmeüt der
Zeitungsblä?ter werden bekannt Hernacht wer-
den. — Von der k. k. Eamöral'Oefallen-Ver,
waltung. Laibach am 26. Mal iLZ5.

Z. 670.. (2) N r . ^067.^1°.
K u n d m a ch u n g».

Nachdem die am 27. April d. I . bei der
lobl. Bezi^kvhel'lschaft Untcrdraubuvg abgchal»
tene össcntücbe Feilbietungs-Versteigerung des
dem höchsten Gefallen-Äerar eigenthümlichen,
im Markte Uiuerdrauourg in Karnten^KIaz
genfuner Krelses liegenden, unter der Juris-
diction des, dcs Marktmagistrats Untcrdrau-
burg gehörigen, ganz gemauerten, und mit
Ziegeldach versehenen, sogenannten Mauthhau-
sts kciî  günstiges Nesliltat ll lferte; so wi^d in
Folge Decrets der wohllöbl. k. k. illyr. Came-
ral'Gefallcn-Landesbehorde vom,2 '<Nai l 6 ) 5 ,
Zahl 7^,57^lili7 V . -S t r . , und mit Berufung
auf die dießseitige el ste Licitations.Kuiidmachung,
äciu. 25. Februar i 855 , Zahl i5o<^l l . , hie-
zu eine zweite Versteigerung am 22. Juni i835
hlemit ausgeschrieben und erinnert, daß dieselbe
unter den nämlichen- L>ci>atlonsbed!nglingen,
als die ersse bei der löbl. Grund - und Be-
zirksherrschaft Unterdrauburg am besagten Ta-
ge,, Vormittags von 9. bis 1,. Uhr abgehalten,

lMd wobei der sichergestellte Anbot pr. 700 st.
zum Flscalpreis a^g?nom>nen werden wlrd. —
Zugleich wlld noch bckaimt gemachl, daß gemäß
odlgcn hohen Dccrcts auck gestattet lss, schrtftli'
che slnbote (Offerten) rücks'chtllck dc» Erstehung
derftllgcbotencn Realität einzureichen. — Von
dicftn Offerten wlrd Gebrauch gemacht werden,
wrnn sie i>) mit dem 10 0^0 Vcidlum des 3lus-
rufeprcü'eb mit 7a ft. Cono.-Münze bclcgt sind;
I)) la'ngstcnL bis zur Stunde der ^icitation der
Bczi'ksobrlgkclt Unteldraubuici, rdcr auch dem
k k. Gefallcli-Eommissarliitc in Völkcrmarkt deut-
lich abgefaßt und den ?Inbot mtt Zahlen und
Buchstaben, vom Aussteller mit Namen, Chae
racicr und Wohnort unte,zc>cknct enthalten,
übergeben werden, und c) dürfen dlese Offer«
ten durch keine- den Licitalionbbedingnissen wi-
delfprcchende Klausel beschrankt scpn, vielmehr
müssen dieselben die Vclf,cheru«ig enthalten^
daß der Osscrcnt d>e in den Lultationsbedin-
gungen enthaltenen Bestimmungen genau be«
folgen wollc. — Die schllftllchcn Offerte sind
von dem Zeitpuncte der Einreichung, für den
Offe,cntcn; für das (3'cfallcn^Aerar erst vom'
Tage der erfolgten höherem Genehmigung ver«
blnollch. — T iê e Offerte werden sonach nach
beendeter mündlicher Versteigerung, in Gegen-
wart der cmivcserden Kuuflusiigen ron dem Li-
clialivtis Comnnssaiv eröffnn und kundgemacht.,
— Als Ersseher der Ne^ttät n i,d dann ohne
eine weitere S^eigcruna zuzulaffen, Derjenige
angesehen, der- entweder bcl dcr mündlichen
Vcrsle»gerung, oder nach dem schriftlichen An«
böte als der Bestbietende erscheint, sofern'
dieser Bcsib^ t an und für sich zur Annahme
und zum° Abschlüsse des Kali f- und Ve'kaufs«
vertlages geeignet erkannt wird.. Hiebei wil'd,^

, wcnn der lnündliche und schriftliche Anbot voll«
kommen gleich scyn sollte, dem mündlichen,
unter zwei oder mehreren glecchcn schriftlichen
AnbotM' aber jenem drr̂  Vorzug gegeben

, werden, für welchen cine vom ^icitatlons^om-'
mlssair sogleich vorzunchlncnde Verlesung ent-
scheidet. D»e nähere Beschreibung der Reali-
tät und die Llcitaticmsbedmgunacn können bei

. dieser Ca!ncral'Nszirks-Verwc,ltung, dann bei'
dcr Bczirkshcrrschaft Untcrdrauburg eingesehen
werden. — K . K . Eameral-Bezirks-Verwal«-

, tung.fül'Kärnten.Klagenfurtd^n2o Ma i tbZ5^.
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v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 6g2. (2) B o r l a d u n g ö - E o i c t . Ns. 52 , .

Bon der Bezirfsodrigtcit Geisenberg, Neustädtler Kreises, werden nachstehende Relruti«
rungsftüchtllngc, bann m»l uno ohne Pah abwesende Ind iv iduen, alS;

G e b u r t s . ^ ^ «

^ Vor» und Zuname ^. 3 ? ^ A n m e r k u n g
^ O r t P f a r r H ^ ' " .

, Johann ÄNischmasch Ambiuh Ambruh 5 ^6.5 Uuf die Vorlad, nicht erschienen
2 Mlcharl (Ällbar Kaal detto c, i t^5 detto
2 Johann Omursa Se>senderc, Se'senbllg »3^ iÜ,H ohne 'Pah abwesend
4 Ioleph Merwar Deshezhendorf c: t. M'ct acl »2 1N14 Rellull lun^Slluchll ing
5 Mathlaö Thomschicsch ü"<^>na Sagroh 5 i«i5 oetto
6 MalhlaS O^u delio dlllo »4 »Ui5 detlo
^ Anlon 3)iauer Gadrouta tel lo 2 ^i5 detto
6 Anton Spreih Sellenverg Se'senblrg 116 <tt^2 mit Wanderduck abwesend
Q Johann Sasllichar Lalcdttlch teno U äü.2 RcllutllUN>MüchtIing

' ,0 Anton M'schmasch Kaal Amdruß U »^>2 detto
Ri Anton R^ly Seisenrerg Stlf t tnerg 2(i 1«, 1 auf die Vorlad, nicht elschienen
«2 Mart in Hluvpal Hchöpsendorf tec:o tt^Un Resrutilunqüftüchtllng
,3 Johann Smulasch Hof tcllo 17 ' ^ l l ohne Pah abwesend
,4 Franj Kuglt l detlo detto 22 »6»» vahloS abwesend
,5 M^ l tm ^aNttsch Cckauiel Hinach ib «ü,» NelrutlrungSftüchtling
»6I Johann Höfecle Langenihon Alllat 2Z >U», detto
>7Z Änlon Lcvnilouz ^ « l ^ m h a l Amdruß 2« , 6 l l tel lo
»8s Anton ^chintoul oello dcllo 22 » ü i , auf die V o r l a s nlcht «lschlenen

mit dem Beisc-ye vorgeladen, dah sie sich blnnen vier Monaten fo gewiß zu dieser Bezirssobnstteit
zu steNen uno lhl Uuödleiden ,u rechljctt'gen hü!.'cn, alö jie sonst nach den besieh»nden aNerhöchfien
Borschlinen dedaridelt weiden.

Bezilsöodriglell ^cisenberg cm 20. M a i »L25.

^ . 564. (2) Nr- 546.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Polland wird be«
tannt gegeben: (ZS s«» der Vieltclhüdler Jacob
^Liutscdan von Unterrarenze, mlt hmleilassung
einer lebt^UNgen Anoitnung, wonn Johann Slau»
d^cher von ebcndorl, zum Universaleiden eingcscht
r^us^e, am 27. .iebi-uar »652 qe^oiben. Wel l
tcr Aufenthaltsort tcZ Johann ^iaudachtr, sowie
auck der sonstigen Gire,! dcm Gelichce unbelannt
ist. so wird ihnen erinnert, siw binnen einem I a h .
re und sechs Wochen dei dles>m l5ieiichle um fo
gewisser zu melden und die c,ef)fäl!!a.e GldSeslla.
l un^ einzudrinaen < als sonst aucv obne 'hr Be i ,
s?l,'N d«,e 'I^crlasseus^aft m'.t dem für I^donl, ^'tou^
lacrel. in oer Plison sen>ê  Botels Iacod S t a u .
daäel, aufgestellten Culatol , abgehanoelt wtlöen

Nezirlsgerickt PoNand am ,. Apri l iL35.

Z. 6 9 ^ (2) N r . Iää^7o5 l .
G e t r e l d - V e r k a u f s - A n z e i g e .

Am 11. k. M . I u l u , Vormittags um 9
Uhr , werden ln der hierortigen 'Amtskanzlcl
3 l 9 Metzen Hafer, und I Mctzeli, 20 Maß
Bohnen, mittelst öffentlicher Verstcigel'!.mg'g'e-
Ken gleich bare Bezahlung hmtangegcbcn, wo-

zu alle Kaufiustigen zu erschemen hiemit eingela,
den werden. — Eameralherrschaft Veldes am
26. Ma i i835. ^

^ . 69 , . (2) Nr . 6 i 5 .
G d i c r.

Bon dem Bezirksgerichte der Staatshertschaft
S i t m l wild besannt gemacht: (Zs sei ron diejem
BezillsgeriHte ouf Ansucl.cn dcö hel ln Mack vsn
Sello, <Zess«onär dls Damian Pi imiz wicer Mar«
tin St ra iner , weqen säuloiqen 5 i N. c. «. c.^
in d>e öffentliche Bcrsteigelung der, dem Exequir«
len aehdl'^en, auf 2Ü2 st. gel'ctllicd gescbätzleu,
in Kcis^doif lieqenden, der hcrlsclast Weißen«
stein, 5n!i Rect. 'Nr. »22 zinsbaren i j2 hude lammt
.^uqel'olunaen geroilliget, unt> es sine bierzu orei
Term'ne, »'d zwar: der trsle auf tcn 27. J u n i ,
del zweite aus ten 27. Iul» und cer cutte auf
ten 27. August l. I . , l^oesmal früh um 9 Uhr ,
im Olle der Realität mit dem Beifahe bestimmt
rrolden, dah, wenn diese Realität weoer bel der
ersten noch zweiten Fellcieiunqstastfllhulig um den-
SckayungSwertb oder darüber an Mann nicht ge-
drachl werden tonnt«, selbe bei der diitten auch
unter tem Schäßungsletlage hintangegeben. wer»
t l n nvroe. ^ ,'-/ ,,

Wozu d«e Kauflustigen mit dem Beisahe z»
erscheinen vorgeladen rrelden, baß die LicitallonS«
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tedittgnifse und die Vcbähung taaliä) in den ae.
wohnlich«« Amlsstunden hier eingesehen und Ab»
schritten davon «lhoben rrerken lonnen.

Bezi.lSgelicht Staalöherrschait Si l i lckam »b.
M a i »625.

3. 67I. s2) ^
K u n d m a c h u n g .

B«i der Herrschaft Mürikendorf wird die
Bezirksrichtersfielll, wit welcher e>n jahrllchlr
Gehalt von 600 st. verbunden ist , t l l td lget.
Diejenigen, welche diese Stelle ,u erhalten
wünschen, haben bis Ende I u l » ,835 'hre an
die Itchabung der Herrschaft Mülkendor f f l „
l ls i r ten, und mit d?n erfoiderllchen Wah l fa .
hlgkeuedecretcn, den Moralllatszevgnlssen und
den Bewllsen über »hre blsher glle,s!eten Dien-
ste, belegten Gesuche dem Herrn Dr. Andreas
Napreth zu Laldach, portofrei emzusenden.

kalbach den 22. M a , »655.
^z. 687. "(5^ I . Nr. 7)^ .

E d i c t .
Asse Jene, die bei tcm Perlasse des zu Un-

tilbresou mit Hinterlassung eines Testaments ver-
fiorbenen Anton Paulscdltsä?, aus »ras immer für
einem Äechtsgrunoe einen Anspruch zu madcn ge-
denttN, haben selben bei der diehfaNs auf den
17. Juni l. I . , flüh 9 Uhr, vor diesem Gei'chle
anberaumten ^iquioalions» und Adhan^lunß^psie»

ge so aewiß anzumelden und darzutbuü, lvidrl<
»ens sie sich die Fclaen des §. 6,4 b. G. B .
selbst ,u,ulckrelben ba^en.

Be,,llSger,cht Wcixclberg am ,3. M a i »Ü35.

Z . ^ i . (3) 2 . Nr . 777.
G d i c t.

Alle Jene, die be, dem 'Neclasse des zu KreS«
nih verstocdenen Mart in Rousäea. aus rras im»
mer sül e'ncm Neclteglunde einen Anspruch zu
machen g«eenten< haden selben be« tier ouf den
17. ^zunl l. I . , tlüh 9 U!)l, vol diesem Gelichte
anbtlllumten L'c>u»dnllonö- und A^handlungi>pfte»
ge so gewlh anzumelden und dar,ulhun, nibli»
tt<ns sie sich d,e Fo!«en ttö h. L14 b. G. B .
ltldst zuzuscvlelden haben.

BezulSgllichl We,xelberg am 20. M a i lL35.

Z. 633. (3) Nr. ,5« .
E d i c t .

Von der Bezirlöobligteit Flödma. rvird be-
sannt gemacht, datz man zur Veifteiqerung eini«
«er in d,e Pfändung aezogen«n Modi l ien , die
Tagsahung aus den 6. Juni , 17. Juni und 1. Ju l i
l. I . , jeceömc>l Boimil lags um 9 Uhr, in dicß-
obiigtcitllchtl Annslanzlei angeoionet habe, und
dah diese Pfantstucke btl der erssen uno zweiten
Feilbictung nur um oder über ecn Schähungs«
»rerth, del dec oniten ader auch untei demselben
hlnl^ngeqebcn werden.

NezirtSobligtelt Zlodnig am 22. M a i »835.

Z. 6Ü5. (3) G d i c t a l . lZ i t a t i 0 n.
Von Seite der Beziltsobligteit Veldcs in Obeltrain/ werden die nachstehenden mil l tär.

pssichtigen Individuen, als:

V o l . und Zuname Geburtg.Iahr GebuitS.Olt ^. P f a l l E igenscha f t

Andleas Piettner 23. Nov. »Loä Nuchheim ^»6 Obergorjach Landwehr . Resruti-
l - lUNgsftuchllMA

Markus IeNitsck 24. März »607 Rothwein ß,3 detto delto
Matthäus Dobrau, ,9. Sept. 1807 Kersckdorf ^ 5 Millerdorf tetto
Johann Schimnitlch 25. Oct. ,8 l2 Wocdeinervellach 20 WochcmerveNaä. detlo
Peter Echemua 26. Jun i »ä»2 Kernize ^ 7 Obergöljach Retrutirungs'Flücht«

^ imon .^unzhiy 27. O^ . ,8,2 Grobzhe 8 /i detto teno
Anlon Mcnzingel lä. Jänner »6l2 Neuming ^ 7 Feistrih unwissend wo obwe»

ß send
MathiaS Blümel 25. Febr. ,L»2 ZeN^ck »27 Neides delto
Heler Janscha 6. Jun i ,8,2 WockcinelveNack 3ä WocdeNierpeNaH dello
Anion Sodia 5. Ju l i »6i5 Kerschdorf 4^ Mitterooif ReklutirungS'Flücht»

lwg
Johann Schiller 5. Iännei »9,3 Grobzhe »i Obergdljach detto

mic dem »eisahe vorqeladen, sich binnen drei Monaten so gewiß vor diese Bezirksobriaseit zu stel.
len und ldre tzt»lf«rnulig vom Hause zu rechtfertigen, alS widligens dieselben nach den olthfalls
bestehenden Gesegen werten behandelt werden.

N^il t tsdl igleic Geltes am »6. Ma i ,325.
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3. 653, (5)

Mne große Nand
wirthsthafts - Nea

lität
ist zu Gray in der Iacorrum-Vorstadt, 120
Klafter vom Neuthore der lnnern Eladt ent,
fernt, aus freier Hand zu verkaufen. Diesel'
be besteht aus, dre,Hau<erNi — Das Wohn»
haus stimmt Garten lst landschaftlich, laube«
wial ' und etliquartlrun^sfle»,, Hai 17 heiy-
bare Zimmer, ^Küchen,. ^Keller,, gut erhal-
tene Pferd- und Rlndvteh'SraHuna.m auf Zo»
Stücke,, sehr geraum,ge Wirthschaftsgebauoe
für Geireld« und Peuuorräche,, Wugenschop-
p.en, Glashaus m>t großer Orangerie, elge-
Ne Elnsctz und 5- Vrunnen..

Dle beiden andern Wohnaebaud? mit
I I Zimmern, Hausgartchen und Kellern ssnd
ruitcrthänig.,

Dte m»t dieser Realität dermal vereinig-
ten, Grundstück sind gvöß.tenthells l<uidschafl-.-

l i b , und zum Theile auch dem Ftadtmagissrate
Gi atz dienstbar / und ebenfalls laudemlalfrei,
nur em usibedeulender Anthe>l ist laudcmlal'
mäßig. Ihre Ausmaß betragt 52 Joch, 91a
l^I Klafter an Aeckern, Wiesen, Garten- und
Nau-Area, und 21 Joch, ^53 ^ Klafter an
nahe gelegenen Waldungen, wouon der groß«
te The>l ebenfalls landschafillb »,̂ . Dcr dabei
befindliche V«ehstand lst al,sgc<?lchnet, und
rvlrd sammt den stehenden Früchten und Wir th-
schafcsfahr/ isŝ n mitverkauft. Am Kaufschilllnge
kann tm bedeutender Theil gegen B»cherstel-
lung liegen bleiben,, und auf den Rest werben
mehrjähr«ge< Abschlagszahlungen angenommen.
Dlese an der mnern Stadt so nahe gelegene
Rckalitarc empfahlt sich übrigens insbesondere
noch durch ,hre reihende Lage und Fruchtbar-
keit, des- Bodens. ^

Nähere Auskunft wird mündlich und auf
portofreie Zuschriften unter der Adresse G. I .
K. lrtheilc zu Gral) in der Possamtsgaße,
Nr . i 5? , im iten Stocke, gassenseits.

Gray am 20.. Apr,l i3Z5^.

I"n der-

I gnaz . A.loys Edlen. v. Kleinmayr'schen Buchhandlung
in. Laibach,.

neuer̂  Markt,. Nr.. 221,. wlrd fortwahretid Pranulneration angenommen auf

e. in i n e u e s P f e n n i g - M a g a z i n..

Wohlfeile/, angenehm, unterhaltende, und zugleich, belehrende Lecture, bietet das bee Gott-
lieb. Haase Söhne» in Prag erscheinende Wochenblatt:-

Das. wohlfeilste.

Panorama des Universums,
z u r

e r h e i t e r n d e m B e l e h r u n g f ü r J e d e r m a n n u n d a l l e L ä n d e r . ,
I n 52 wöchentlichen Lieferungen, mit 2Z0 Abbildungen.. Vorausbezahlung auf den halben
Jahrgang odtr 26 Lieferungen/ 1, ft.. 12 kr. — Auch. lst. dasselbe, von N r . l . an complet

zu habcn.
Die Verleger bcabsicbtigen dem verehrten Lese« Publicum eM' Iourna l ,u liefern, entbaltend Auf ,

sähe vom borsten Inleresse, mit bildlichen Darstellungen durcv Holzschnitte, welche von den ersten
Holzschneidern Deutschlands, Gnqlands uno Fsankleicks verflltiget iDcrdcn.. Uussähe und Holzschnitte,
«>«!(!)« das Panorama oeS Unircrfums seinen geneigten Lesern bringen w i rd . sollen tuichaus ori»
gineN fco«/ un5 d,e Redaction rrl lv sick immerwährend bemühen,, den Pränumeranten auf dieses
nützliche ^ourn-ll eine anqcnebiie und zugleich belebreno? Unterhaltung darzudleten/, indem jle die
«llzzedendlietl lHegesistande der Vorrrelt und-Gegenwart erläuternd vorführt..

Um auch mmkcr Bemittelten die Anschaffung desselben zu erleichtern, haben sich die,Verleger ent»
schlössen,, den Preis eesfelben fo billig als nur irgend möglich zu stellen, uno haben oenselbcn für
den halben Iahsaang non 26 Bogen in großem Io rmate , mit mehrals «00 schonen, ei<zenö für h^K,
Panorama des Universums angefertigten. Holzfchnttlen, d i e in k e i n e m a n d e r n J o u r n a l e
k l e i c h z e i l i a zu, finden seyn w e r d e n , auj schönem.PMl«re. elegant gedruckt,, auf ^ ft. z2 t l . .
<Z-.M..festgesetzt..



Anhang zur Naibacher VeitnnK.
Nrot-, fleisch- und L^leekssederwaaren-Variff

in. der Scadt Lalbach für den Monat J u n i i 8 5 5 .

il Gewicht ^Pleibi Gewicht ^ P«iß'

Gattung der Feilschaft des Gebäckes i Galtung der Feilschaft der Fleischgattung ^

! P f 1 ? ! l ) ^ Q ^ ^ " j M ! l l w . j Qt l . j kr. z

! B r o t. ,
^ . , , s . . . . — 3 2^4 , j2! F l e i s c h . ,
Mundsemmel . ^ ^ 6 l ^ ! t
! ^ 5 , — 4 3^4 Y2', Rindfleisch ohne Zuwage> » — . — 62^4
Ordin. Semmel^ — U , 214 1 l . ^ !

1 ^ u s ' M u n d ' - / - ' 6 3 3 !! F lecks ieder- Waaren . , > ^
' . ^ iSemmelteig^, ' b^X 6 , Fleck, Lunge und Vries . » — — 2 »j4!
Weltzcn.Vrot ^ u s ordin. ^ ' — 2 ^ 2 3 ^Znngenfleisch ; » — ^ - 21^2!

^Semmelteig-'^ » ' 9 — 3» ^Leber und Milz . . . , ' » ' — - — 3 »j4 l
Sorschitzen-Vrot a. ^ ^ W e i j - ^ ' !!Herz ^ »' — , — 2 » ^
eig?ntI,chNocken-)zsN- u. Ä.i»^ , 4 2 2)4 5 ,Nase, Obergäum und Unter' ! '- j

Brot > Kornmehl, ) 2 9 1 6 ganm . 5 — — 2̂ i l2

^ . T " " » " ^ - ' - ' ^ . ^3^« ^ " " ' ^ > - _ , . , «

Vorstehende S.lizimc, koiumt d îirch dcn ganzen VcNanf des Monats von dl'i, betrcsscnden Gcwcrbslciltcn i,ci Ver-
un'idüNi; sircn^stcr A>,,idu,iss auf das Ge,ia»cstc >u> dcol'ach^'n, n»o es hat Ied^ 'main i , dcr ,̂>ch durch die Nichtbcfolgung rcn
!?.'ite icgcnd ci,'cs Gl!!v,crb>na,n,es bovortheilt «n scyn erachtet, folchcs del» S>t,idt!uac;istratc aufzeigen.

Das Vcilwerk musi rein geputzt seyn. Frische init, ciügepöckeltc Zunae» si,i0 sa!)frc.
Vci einer Fleisch-.'ll'üahme unter 3 Pfü,id hat kciüe Zugabe voiu Ä>»torte>pfe, Oberfiissen, Niern und den verschiede-

ne», bei der Aiiöschrettiiüg sich ergebenden Abfallen von Knoch^n, z^c und Mark-Sta t t ; l'ei einer Mnah'ne von 3 biZ 5 Pfund
dageyc,l sind die Fleischer liercchtigct, hieuon 8 Loth, und I>ci 5 bis 8 Pfund ci» halveb Pfund i,üd sofort vcrhältnisimasnq ziiiuu'a:
ssl-n, roch wird,u,ödrucklich vcrbetcni siri) bei dieser Zinvagc frettldartigcr Fleischcheilc, al5:^ Kalb?» Schaaf?, Echwcinfteisch u, dgl,
zu bedienen.

Lollrs vom 2«. Mai 1835.
M:ne1vre,s

St.»<,t,schuldvtlschrt!bungen zu 5v.H. (,n C M ) >«2. 5.l52
yeno 0,tto zu^v.H. >̂n CM.) 9?< 9)^"

Vcllostc Obligation.. Hoffam'/ « ft / -^ ^ ,

Dae!.mit Vsllos. v. I . i L lo siip, ,oo fl.(in CM.) 2,3 ,jz
d^ttl) dctto v I . i8Iifl!l5oofl,s>" C M ) 5̂ 5 5j4,

Wli>, Stadt-Vanco.-Obl.zu 2^2v..H. (ui äW,) 66 ?ip

Unaar Hofkammer- zu 2 1̂2 o. H. llü CM.) 6ä !>12-
,5>bli^l, dt'rcilfc'l-,i Loitt-
' bardischen Hchuldeu zu 2 ,jH v.H. (i» EM,) 66 ,.<2'

v. j>̂ e»re>ch untei uni>^,!3 v-H.^ — -^
ol> der sn-nö. von !Nod» , z» , ,/z v̂ . h,^ 6^i>^ —
ntn^ Mahren, Schie-^zli » ,/ä v.H-'> — —
stt'l. Sc<!,5rmast,.'sHrn Fzu,«, o H ( 53
'en, jtlain und Osrz s zu 2 H/H vH. ̂  — —

,'Vank'Actien pr.Stkck iZ^^ 7^' i i , C. M^,

.^T-enwen - A l lz r ly l '
der h ier Angekommenen und Abgere is ten . .

DtN 27. Mü l .<H^ Conradin Marquis Cavriani,,
und Hr. Benedet^ov. Torri,, Private, s> Gemahlinn,
«lle drei v0l,^^r.!est, nach Wien. — Frau Anna Fe-
conde (ic Früchtenthal,, Gutsbesitzers-Gattinn, sammt
Familie,- alle von Triest nach Gra'tz. — Hr. Joseph
Ferdinande, Handelsmann, von Wien nach Triest,,

— Hr. Martin' v. Springer, k. k. Artillerie - Ober-
lieutenant, von Grä'y nach Verona. — Hr. Peter v.
Knesovich, k. k. Fähnrich vom Vertclttti Inf.-N«»«
giment«, von Wien nach Piazcnza;

Den 28. Mai . Hr. Richard Freye, k. sächs. Wald-
kammcr - Natl), sammt Gemahlinn; bcide von Gra'tz
nach Triest. — Hr. Michael Szatto, Handelsmann,,
von Triest nach Wien,.

SMrciV - Durchschnitts - Preise
in Lciidc'ch am 5o. Mai iK55.

M a lktpreiss.
(Zin- Wil>n. Metzc î Wcihcn . . 5 si. 5l i j4 lr.

— — Kuiuluy . . — „ — «
— — Halbfrucht . — » " -
— — Korn . . . 2 „ 263^ „
_ .̂ — G^stc . . . 2 „ 28 „
— — Hirse . . . 2 « 63j4 ^
.— — Hcidcn . . 2 >, t^2^4 «
— — Hafcr . .> . Z « 4« ' «

U.'- U- K 0 tt 0) i e h n n g e n.
I n . Trlest am 27. Ma i i8Z5:

10. 2 0 i 3 . 55. 9.
Dlc- nächste Ziehung rvud am 6. Juni

> l6Z5'>n Trieft gehalten werden. ^

E d i c t .
NseBezirtbgelichcSchneebelg, hat tie m teer



3io
Grecutionssache der l2bl. s. t. Kaminerprocuratur,
wider Gearg Juan, von Lachou, wegen eines Orb»
steueraus^ndes pr. 669 1. 32 2j4 kc. c. 5. c., auf
den 6. Juni l355, ausaefchciedene Modilac - Heil«
bietung bis zuc Erledigung o<K Mittlerweile an«
gebrachten RecurseS suspenoirl.

BezictSgellcht SHneeberg am 29. Mai »335.

3 707.. ( l )
«schmelzmeisser w i r d gesucht.
Aufem Berg-, Rad- und Hammerwerkin

Dber«Oesterrelch, wird ein Gchmelzm«lft«r auf-
zunehmen gesucht.

Derselbe hat dle Zustellung des Hoch«
ofens, das Rösten und Waffern der Erze, die
gesammte Schmelz-Manipulation beim Hoch-
ofen und das Gießen, sowohl in Sand als
iehm zu besorgen. Er muß daher von Allem
was in jene Geschäfte einschlagt, volle Kennt-
nlß haben, soll dle Erzgattungen kennen, und
muß lesen und schreiben können.

Er muß sich über sein Nationale, belon«
decs sein Alter und Stand, (Ledigen wird der
Vorzug gegeben), dann semen Leumund, wie
Mcht minder über seme Kenntnisse, dann über
bereits versehene Gchm?lzmelsters»O,enste, mit
glaubwürdigen Zeugnissen ausweisen.

Dessen Besoldung ist bestimmt:
2.) in monatlichen l o st., in 20 st» F"ß,

macht jährlich 120 st, ;
b.) in monatlichen 1 Meyen öfter. Korn,

und ein Metzen Weltzen, angesdlagcn zu 6ost.;
c.) Honorar nach jeder Bchmelz»Eam-

pagne, mindestens 20 st.;
ä.) jahrlichen ieukauf 20 ss. ;

alles in k. M . 20 st. Fuß ;
ferners erhalt er den unentgeltlichen Genuß
der Wohnung und der Benutzung einee Grund-
stückes ;u Haltung von zwei Kühen, so wie
des Wl r ths - oder Schankrechts, so beim Hoch,
ofen ausgeübt w i rd , eidlich einen Uebersud-
lungs-Beltrag uon 20 st. bei semem <3»nt».'»tti,
und jährlichen 12 Klafter Holz.

Für Gußwaaren zum Werke sclbst erhalt er
an Gießerlohn 1 kr. pr. P fd . , für größere Guß»
ftücke, so'über zwcl Cenl. wiegen i j2 kr. Sobald
man sib seiner Kenntnisse und übrigen Eigen»
schoflen w^rd neraewlsset haben, werden ihm au-
ßerdem gewiss« Procente vom erzeugten Roheisen,
ze nach desse,, ^ualuät und im Verhältniß des
geringern Erz, und Kohlu?, drauches bestiin:
met werden. Wer sich zu diesem Dienste mell
den wlll, hät s<!lsie Anerbieiung^n in franl»rl
ten Ellilazen an die lübl. uon K l e i n m a y r'>
sche Buchhandlung in ?aibach einzusenden.

Der Termin wird hiezu gegeben bis letzten
Julius d. I .

Laibach am 27. Mai ,955.

3. 701. (')

Bei Neopo ld V a t e r n o l l i .
Inhaber einer Buch, , Kellst-, Musikalien »
und Landkarten-Handlung «n L a i b ach, sind
nebst vielen andern in 5 und ausländischen neu
erschienenen Kunst- und liceranschen Erzeugnis-
sen so eben angelangt:

B>lder>Eonuersations-?slicon, öster., na-
turhistorisches, mit vielen collar. Abbildungen.
I.Heft, Wien i935. br. sammt Pran. auf das
letzt erschienene Heft. 1 ss.

Kurz, Oestcrreib unter Kaiser Albrecht I I .
2 Th?«l". W»en i335. br. Rest. 2. Thell ä st.
I o kr.

Mayer's llniuersum, 1. und 2. Heft, nut
6 Kupfern. H,ldburghausen i335. br. ^0 kr.

Strauß , Gedankenstriche : Walzer für
das p'llnio-k'oi'te zu zwei Handen /z5 kr., zu
o«er Händen i st.

Alle übrigen biliebten Musikalien von
Strauß, Lanner, ^ahrbach, <?;erny tt., sowie
besonders alle schon erschienenen Musikalien und
Musikwerke im Verlage d?r f. k. Hof- und
prio. Kunsthandlung des T. H a s l i n g e r in
Wien, sind vorrathig.

Em gut erhaltenes 6 l̂ 2 octaviges l'oi--
t l l -^l . ino, von Nchrimof ot. ^>l)hn, in Wlen.

Stanmbücher m uerschiedcner Größe m«t
gehefleien und cmzulegenven Blattern, elegant
gebunden.

Alle Pranumcrasionen, Guhscriptione,»
und genau ausgedrückte Besselluncien auf ipü<
ch?r, sowohl neue als antiquarisch?, sowie auf
Kunstartikel, lythographilchen Gegenstände,
Atlasse, ?and' und Postkarten, Musikal»en
und M.'sik' Instrumente, Mahler- , Irichen-
und Schreibmaterialien und sonlilge G gen-
stande d s Kunsthandsls, werden bestmöal'chst
billig und so schnell als die Entfernung des zu
beziehenden Gegenstandes möglich,^, stets h??
sorgt, wozu ich m«ch empfehle. Meine öffent«
lichc Itechhibliothee, welche ^356 Bände zählt,
wird bald noch vermehrt werden, und man
kann täglich sowobl für ein Jahr , als für ei,
nen Monat, eine Woche, auch für einen Tag,
zu den bililgsttn Bedingungen eintreten.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 66. d. 2. Juni l8Z5.)


